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Bisher erschienen von Erich Beyreuther im gleichen Verlag :

AUGUST HERMANN FRANCKE

Zeuge des lebendigen Gottes

2. Aufl ., 246 Seiten

kart . DM 7,60 — Ganzleinen DM 9,80

„Das Gespräch über den Pietismus ist heute neu aufgelebt und für Kirche und
Theologie bedeutsam. Da ist es an der Zeit , das Bild und die Gedanken des
Mannes wieder anschaulich zu machen , in dem das Wesen des Pietismus beson¬
ders verkörpert ist . August Hermann Frandce ist ganz und gar bestimmt durch
das eigenständige Erlebnis seiner Bekehrung. Erweckungsfrömmigkeit und eine
weite bildungsfreudige Weltoffenheit , ein strenges Erziehungsethos und geradezu
ökumenische Reformpläne verbinden sich in seiner Persönlidikeit und seinem
Lebenswerk. Das Buch kann insofern heute einen besonderen Dienst tun , als es
dazu hilft , über den Pietismus nicht nur theoretisch zu streiten , sondern ihm in
einem seiner echten Vertreter ins Herz zu schauen .“

Prof . D . Heinridj Rendtorff f

DER JUNGE ZINZENDORF

240 Seiten und 8 Bildtafeln

kart . DM 6,90 — Ganzleinen DM 8,80

„Die Lektüre dieses Buches ist nicht nur für uns Pfarrer geistlich aufrüttelnd
und praktisch anregend , sie eignet sich besonders für unsere Jugend , die in der
Charakterfestigkeit dieses jugendlichen Jüngers Jesu inmitten einer oberfläch¬
lichen und materialistischen Gesellschaft im Zeitalter der Aufklärung und des
Barock -Rokoko ein leuchtendes Vorbild vor Augen hat . Der Verfasser versteht
es ausgezeichnet, die persönlichen Züge dieses Jugendbildnisses eines werdenden
großen Geistes so intim zu zeichnen und durch immer neue Vorblenden des
späteren reifen Menschen zu erläutern , daß man den Charakter und die Hand¬
lungen , besonders auch die Dichtungen Zinzendorfs viel besser verstehen lernt .
Und zugleich wird dies Bild mitten in den großen Zusammenhang des damaligen
Zeitgeschehens hineingestellt .“

Dr . theol . J . F . Laun



ZINZENDORF

UND DIE SICH ALLHIER BEISAMMEN FINDEN

304 Selten und 8 Bildtafeln

kart . DM 9,80 — Ganzleinen DM 12,80

Dieser Band stellt Zinzendorfs schicksalsreidie Lebensjahre zwischen 1722 und
1733 dar . Der geniale Graf , der religiöse Genius des 18 . Jahrhunderts , hat in
der Zeit , die hier geschildert wird , nicht nur wie viele seiner Zeitgenossen ge¬
fragt , wo bleibt in den beiden Unendlichkeiten der Mikrophysik und der Kosmik
Gott , der fern und doch zu nahe ist , um ihn leugnen zu können . Er ist
unter seine Mitmenschen getreten , um ihnen zu zeigen , daß man im Zentral¬
organ des „Herzens“ zur Gewißheit gelangen und in der Paradoxie des Glau¬
bens Christus ergreifen kann , der die Menschen den heillosen zentrifugalen
Kräften zu entreißen vermag .

ZINZENDORF

UND DIE CHRISTENHEIT

320 Seiten und 12 Bildtafeln

kart . DM 11,80 — Ganzleinen DM 14,80
Zinzendorfs Leben und Werk im reifenden und gereiften Mannesalter , auf dem
europäischen Kontinent , in England und Amerika , zwischen 1732 und 1760 , gilt
dieser dritte und letzte , in sich selbständige Band einer ZINZENDORF -
BIOGRAPHIE , die aus den Quellen entstanden ist .
Überreich an schöpferischen missionarischen, ökumenischen, an originellen Ge¬
danken , die bis heute noch nicht ausgeschöpft sind , wurde Zinzendorf im weit¬
gespannten Rahmen seines an Wechselfällen und Irrfahrten reichen Lebens ein
Diener der Christenheit . Selbst in der Sichtungszeit versuchte er auf eine genial -
bizarre Weise einem zutiefst unsicher und unfruchtbar gewordenen Christentum
die ganze Dynamik und Fröhlichkeit seiner Glaubensposition vorzuderaon -
strieren .
Die heimliche Aktualität dieses voll und echt ausgelebten Lebens liegt auf der
Hand .

(Kassette mit den 3 Zinzendorf -Bänden Ln . DM 33,—)

Vom gleichen Verfasser

in Vorbereitung :

VORFRÜHLING DER GROSSEN ERWECKUNG

Lavater • Jung - Stilling • Oberlin • Spittler • Steinkopf
und die Stillen im Lande zwischen Aufklärung und Romantik
Die Zeit der Deutschen Christentumsgesellschaft 1780 — 1815etwa 320 Seiten
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diese , in der Schrift gegründete Zu¬

sage hielt sich Francke , auch wenn

er durch Nöte und Tiefen mußte .

Die Bestätigung dieser Verheißung

erlebte er praktisch in seinen halle¬

schen Anstalten .

Eines wird in all den wiedergege¬

benen Selbstzeugnissen erkennbar

— auch wenn es sich um die ver¬

schiedensten Sachgebiete und Pro¬

blemkreise handelt : Franckes innige

Gottverbundenheit , die nicht einer

glücklichen Naturanlage entstammt ,

sondern einem Begnadigungserleb¬

nis , in dem ihm die ganze Unmit¬

telbarkeit seiner Gottesbeziehung

geschenkt worden war .

So tritt dieser Band neben die be¬

reits erschienene Francke - Biogra -

phie . Er ist unabhängig von ihr ,

ergänzt sie aber bzw . führt auf sie

hin .

VERLAG DER

FRANCKE -BUCHHANDLUNG GMBH

MARBURG AN DER LAHN
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